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J J  Für Sprinkler zu Hause sensibilisieren 
Sprinkieranlagen gehiiren in vielen M- 
fentlichen Gebiiuden zum Standard. An- 
ders als in den USA und einigen eumpä- 

ischen Staaten d e n  sie in Deutschland 
in privaten Haushalten gar nicht und in L 
Alten- und Pflegeeinrichtungen nur 

höchst selten Installiert Das könnte sich 
bald ändern, denn an fehlender Technik 
liegt es nicht, wie die funktionstüchtige P 
Modellanlage In einem freistehenden I 
Doppelhaus belegt I 

Wenn es brennt, sind Opfer und hohe Sach- 
schäden nur mit Sprinkleranlagen zu vermei- 
den. Erfahrungen lehren, dass Sprinkleranlagen 
inVerbindung mit einem Rauchmelder in 98 % 

aller Fälle das Leben der Bewohner retten. Doch 
dort wo es am häagsien brennt, nuki  man dle 
Technik in Deutschland nichi. Se i  Längerem seid 
sich die initiative Kupfer W i v  für den Einbau von 
Sprinkleranlagen in Wohmbjekten ein. In Koopera- 
tim mit dem Fraunhofer-inHaus-lnnmonwent- 
Nm in Duisburg ist es nun ersbnals eine Modell- 
anlage in einem freistehenden Doppelhaus 
funktionstüchtig zu installieren. Auf dem diisjäh- 
ngen Fachpressegespräch der Initiative Kupfer 
wurde die Versuchsaniage vorgestellt. 

Das inHaus-Zentnim der Fraunhofer-Gesell- 
schaii in Duisburg ist eine ihematisch und organi- 
satwisch einmalige lnnwationslnitiative iür immo- 
biiien und deren Nuizungspmzesse. Dr. Viktor 
Gnnewitsehus, Leiter des inHaus-innovationszent- 
Nms (iechnik und Innovation): „Bei uns werden in 
enger Kooperation mit F'artnem aus Wirtsdafi und 
Forschung zukunftiweisende Produktkompanen- 
ten- und Sysiemlösungen mit neuen Nutzeiiekien 
für Investoren, Beheiber und Bewohner von 

Wohnimmobllien wie auch für Betreiber, Inveato- 
ren und Anwender von Nuhjmmobilien enhvicken 
und erprobt Das inHaus-Zentrum besteht aus der 
inHausl-Anlage für den Wohnirnmobilienbereich 
(Wohnieil und Laborteil) und wird gegenwärtig um 
eine inHaus2-Anlage iür den Nutzimmobilienk 
reich erweitert.' 

Innovationen für Wohnobjekte 

Das inHaus1 hat in den vergangenen fünf Jah- 
ren ein überaus pocitives Image und nationale wie 
auch iniernatlonale Bekanntheii erlangt. Hier ent- 
w i c W  gewerkeübergreiiende Konzepte und Lö- 
wngen sind sowohl in der Wohnungswiitschafials 
auch im privaten Bauen und Wohnen umgesetzt 
worden. Die inHaus GmbH ais spin-oif-Unterneh- 
men des inHau~-lImO~atiWent~mS hat seit 
2003 ca. 120 inHarn-Objekte im Marki realisiert 
und kann damit eine umfassende Praxiserfahrung 
ins inHaus-Zentrum einbringen. 

Grinewitschus: .Hier ents$hen neue Techno- 
logie- und Anwendungsliisungen für private Wohn- 
häuser aller Art und für unterschiedliche Immobi- 
lien der WohnungswifischaR" Aus Sicht der 

Anwendung geht es dabei beispielsweise darum, 
die Betriebskosten und den Energieverbrauch zu 
senken, die Umwen zu schonen, die Sicherheit zu 
erhöhen, Senioren länger ein eigenständiges Le- 
ben zu ermöglichen, aber auch den Komfort zu 
steigern, etwa durch aiiraküve Multimedia-Lö- 
sungen und Konzepte für die einfache Bedienung 
der im Haus installielten Technik. .Mi dem Einbau 
der Sprinkleranlage im inHaus1 haben wir insbe- 
sondere unser Sicherheliqaket optimiert", führt 
der L e i i  des innwahionszentrums webr aus, 
.das in Zukunii auch in realen Baupmjekten seine 
Anwendung,insbesondereim hochkiassigenwohn- 
Segment finden soll." 

Professioneller Sprinkler-Einbau 

RealWert wurde der nachträgliche Einbau der 
Sprinkieranlage mit Hilfe derVDS-anerkannien Er- 
rkhtenlrma Arasü Feuerschmanlagen GmbH aus 
Essen, die seit 30 Jahren im Bereich Brandschutz 
tätig ist und über eine gmße Erfahrung beim Ein- 
bau von Sprinkleranlagen vor allem in Gmßob- 
iekten verfügt Peter Aranowski, Geschäftstührer 
von Arastl, stand von Anfang an hinter der Idee, in 



Zulainfi auch Privathaushalte mit Sprinkiem aw- 
zustatten: .In den USA sind häusliche Sptinkler 
inmischen Standard. Umso naheliegender Ist der 
Gedanke, diesen lebensrettenden Brandschuh 
auch in Deutschland zum Einsatz zu bringen." 

Da es sich beim inHaus1 um eine komplett 
bewohnte und ausgesiattete Immobilie handelt, 
war dle Firma Ar& bei den Umbaumaßnahmen 
natürlich besonders gefordert, da der m a l e  Be- 
hieb nicht gestört werden soiite. „Wir waren Uber- 
M, wie schnell wir mit der Nachrüstung feitig 
waren. Beim Einbau einer privaten Sprinkiemnlage 
lm Neubau ist der Aufwand noch niedriger. Unsere 
Mitarbeder zeigten sich Insbesondere von dem 
Material Kupkf begeistert, W allem der Einsatz 
von Kupfer in Kombinatiwi mit dem Verpressen ist 
ausgesprochen vwteilhait, da die Handhabung 

sehr einfach und schnell vor&tIengeht Das hat 
sich beim nachträglichen Elnbau bestens be- 
währt' Arasti hat alle Raume auBer den Bädern 
der Doppeihawhäüte mit Sprinklem ausgeitattet: 
.Es kamen hier verschiedene Sprlnkleitypen zum 
Einsah, da wir uns ja an den vorhandenen Mög- 
lichkeilen orientieren mussten und auch die deko- 
ntlven Unterschiede auheigen wollten - Decken- 
und Wandsprinkier sowie verdeckte Sprinkler." 

FunktionstücMige Sprinkleranlage 

Dle Sprinkler wurden Mn der RrmaMking ge- 
stellt, die auch die Versuchsanlage als Prototyp 
produzierte. Das inHaus1 wurde hierbei mit einer 
vorgesteuerten Versuchs-Anlage ausgestattet. Die 
Ausläsung erfolgt lm Brandiail durch die Kombina- 
tion Sprinkier-~ümndmeidealami, was einen wei- 
teren InnambLen Baustein In der Modellanlage 
darstellt Die Anlaae selbst wurde extra iür den 

Zeit bemüht, die SHK-Branche foMaufend über 
dieses Thema zu informieren und waren aköv in 
der Normung tätig. Wir sind sehr glWich darüber, 
heub das erste mit Sprinklern ausgestattete Refe- 
renzobjeki paentieren zu können", so Rausch 
weiter. .Auüerdem ist es uns gelungen, neben der 
Brwhüre ,Brandschuh rettet Leben', die allge- 
mein In das ihema einiührt, nun auch eine tech- 
nische Publikation ,Sprinkleranlagen für den 
Wohnberelch - Technlk. Einbau und Wmng' zu- 
sammenzustellen, die interessierte Fachleute de- 
tailliert über Sprinklerkchnlken infomlert Damit 
haben wir einen weiteren Baustein in diesem ,Je- 
bensrettenden Projeki' geschaffen, der hoffentlich 
dazu Wgt, Bauherren und Handwerker für 
Sprinkler zu sensibilisieren." 

Eine Besichtigung der Fraunhofer-inHausl- 
Anlage zeigte jedenfalls eindnicl<svoll. dass eine 
visuelle Beeinbächtigung des Wohnamblentes 
oder eln omRer Renovieninosaufwand auch durch " - 

Die hiitiaüve &Met hat nind um den Brand- Einsatz In inHaud zusammengestellt Zwar sind den nachtrhgliichen Elnbau und die deshalb in der 
schuh dle Brmnüren .BfaY~U$~hlih Wt Le- derarüge Anlagen im IndMebau seit längerem Ausfuhmng zum Teli eingeschränkte Designwahl 
ben' und .Sprinkiemnlagen for den Woilhbe- im Einsatz, jedoch wurde für die deutlich geringere 
reich-Technik, Einbau und Wariung' Wermenge des Einfamilienhauses spe~ell eine 
herausgegeben werden. Sie stehen als P S  Armatur iür Sondetliischanlagen umgerüstet 
DmMlW auf der lntemetseii www.kupfer.de Heinrlch Rausch, Vorsihender der lnitiatlve 
und können dort auch kostenfrei als Ptintver- Kupfer. .Dle Steuerelnheit der Sprinklerzentrale 
sinn bestellt werden macht im vorliegenden Versuchsstadium zwar noch -- einen exirem komplizierten Eindnick, wird in dieser 

Fan aber später In Realanlagen nicht umgeseizi 

3 werden. Wir sind auf jeden Fall d a n b ,  dass wir 
mit Unterstühung von Mking und Arasti nunmehr 
eine Modellanlage zeigen können, über die sich Ar- 
chltekien und Bauherren. dle ia reaelmäßia das In- . . "  - 
Haus1 besuchen, vor Ort infamleren können." 

Broschün über .Private Sprinkler" 

I Die Initiative Kupfer setzt sich nunmehr seit 
zwei Jahren Intensiv mlt dem Thema "Ptivate 
Sprinkler auseinander. .Wir haben uns in dieser 

der Sprinkler nicht wirklich gegeben war. Und auch 
die Kosten halten cich in Grenzen, so dass ein oi- 
fensiver Bmndschuiz mit SprinMern im privaten 
Umfeld mittelirkiQ gesehen sichetlich keine iu- 
kuniismusik bUben wlrd. Denn neben dem inter- 
essanten Geschäfkpotmial, das der Einbau von 
Sprinklern für die Branche bietet, haben Sprinkier 
einen welren, unschlagbaren Vorteil, der auch 
jeden Bauherren überzeugen dürite: Sie Mnnen 
aköv Leben retten. i X 
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